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Information aus der Landesvorstandssitzung vom 8. April 2016  
 
 
Information: 
 

Der Landesvorstand der LINKEN Sachsen nimmt den 
vorliegenden Bericht zur Kenntnis. 
 

Politische Botschaft: 
 

- 

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 
Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

Weitere Maßnahmen: 
 

- 

Finanzen: 
 

- 

Die Vorlage wurde abgestimmt mit: 
 

- 

Den Beschluss sollen erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, 
Kreisvorsitzende, Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im 
Bundesausschuss, Fraktionsvorstand der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag, Pressesprecher der Fraktion DIE LINKE im 
Sächsischen Landtag; Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 
LINKE im Sächsischen Landtag, Landesparteitagsdelegierte, 
sächsische Bundesparteitagsdelegierte, Landesweite 
Zusammenschlüsse, Jugendkoordinatorin 

 
f.d.R.         Dresden, den 8. April 2016  

 
 
Antje Feiks - Landesgeschäftsführerin 
 

http://www.dielinke-sachsen.de/


Bericht zum Internationalen Frauentag am 8. März 2016  Sachsen 
 
Begründung: 
Im Folgenden soll mit dem Blick auf die Aktivitäten zum Internationaler Frauentag eine Auswertung und 
Übersicht gegeben werden.  
Die  Auswertung bezieht sich dabei nur auf die uns vorliegenden Informationen zu Aktionen.  Aufgrund 
der z.T. unvollständigen Rückmeldung zu Veranstaltungen und Initiativen, kann nicht von allen Ebenen 
und Zusammenhängen ausführlich berichtet werden. Es ist aber davon auszugehen, dass deutlich mehr 
Aktionen erfolgreich stattgefunden haben, da erfahrungsgemäß, aus unserem Grundverständnis heraus,  
eine sehr hohe Beteiligung am Internationalen Frauentag zu verzeichnen ist. 
Gleichfalls möchten wir uns bei allen Mitstreiter*innen für ihr Engagement, die Unterstützung und 
Beteiligung rund um den 8. März herzlich bedanken. Wir haben auch dieses Jahr gemeinsam ein 
deutliches Zeichen gegen Diskriminierung, Sexismus, Gewalt und für eine offene, gleichberechtigte und 
emanzipatorische Gesellschaft gesetzt. 
 
Aktivitäten im Landesverband 
Wir als DIE LINKE Sachsen haben uns an verschiedenen Aktionen beteiligt und unsere Forderungen nach 
tatsächlicher Herstellung von Geschlechtergerechtigkeit auf unterschiedlichen Ebenen, 
öffentlichkeitswirksam nach außen getragen. Dies betrifft sowohl die Setzung des Themas in 
innerparteilichen Zusammenhängen also auch die vielfältige Zusammenarbeit mit  
außerparlamentarischen Bündnispartner*innen.  Die geplanten Aktionen reichten dabei von Infoständen, 
Pressemitteilungen zum Thema, Materialverteilung, Dankeschön Veranstaltungen für die Genossinnen in 
Städten, Ortsverbänden und in den jeweiligen Kreisen bis hin zur aktiven Demonstrationsbeteiligung und 
Fachtagungen in den Kommunen und auf parlamentarischer Ebene. 
 
Bundesfrauenkonferenz der LINKEN in Berlin 
Unter dem Motto "Frauen ohne Grenzen - für das Recht auf Bewegungsfreiheit für Alle" fand vom 5. - 6. 
März 2016 die Bundesfrauenkonferenz der LINKEN statt. Im Mittelpunkt der Konferenz stand das Thema 
Flucht/ geschlechtsspezifische Flucht und die Kampagne "Das muss drin sein!" zum Themenschwerpunkt 
Gesundheit und Pflege.  DIE LINKE Sachsen hat sich in Form von eigenen Workshops sowie mit der 
Präsentation der Ausstellung zur Häuslichen Gewalt (Büro Buddeberg und Ernst), aktiv an der 
Bundesfrauenkonferenz sowie an der Clara-Zetkin Preisverleihung beteiligt. 
 
Aktivitäten Fraktion DIE LINKE. im Sächsischen Landtag  
Im Rahmen des Internationalen Frauentags lud die Sprecherin für Gleichstellungs- und Queerpolitik Sarah 
Buddeberg am 11. März zur Veranstaltung: Sexismus – Nährboden für Häusliche Gewalt? in den 
Sächsischen Landtag. Im Zuge dessen fand die Eröffnung der dazu gehörigen Ausstellung statt, welche 
gemeinsam mit dem Europabüro von Cornelia Ernst erarbeitet wurde und in den nächsten Wochen auf 
Tour gehen wird. Bei Interesse die Ausstellung auszuleihen kann sich an die beiden Abgeordnetenbüros 
gewendet werden. Die Ausstellung steht allen Genoss*innen gern zur Verfügung. Parallel dazu ist eine 
Broschüre zum Thema erschienen sowie Postkarten. Ein Infoflyer und weitere Handreichungen sind in 
Planung. 
 
Stadtverband DIE LINKE. Dresden 
In Dresden beteiligte sich die LINKE durch vers. Aktivitäten am Aktionstag. Neben Verteilaktionen in 
einzelnen Ortsverbänden fand im Haus der Begegnung  mit Ulli Reinsch ein Liedernachmittag für die 
Genossinnen statt. Am Vormittag fanden sich Akteurinnen aus dem Stadtverband und den Fraktionen 
zusammen um in einer Verteilungsaktion am Trachenberger Platz, auf bestehende Lohnunterschiede 
aufmerksam zu machen.  
 
Stadtverband DIE LINKE. Chemnitz 
Infostand und Blumengrüße am 8. März. Männliche Stadtvorstandsmitglieder der LINKEN Chemnitz sowie 
Abgeordnete aus Stadt, Land und Bund verteilen Blumengrüße.       
Zudem fand am 18. März ein politischer Nachmittag „Wir kämpfen nicht für Blumen“ zur 
Gleichstellungspolitik in der LINKEN, mit der zuständigen Sprecherin im Landesvorstand, eingeladen vom  
Bundestagsabgeordneten Michael Leutert statt. 
 



DIE LINKE. Leipzig 
Am 08.03.2016 um 15:00 Uhr wurde zu einer Festveranstaltung, gemeinsam mit der IG Metall 
eingeladen. Gastrednerin war MdB Susanna Karawanskij und eine Vertreterin des Zusammenleben e.V. 
Am 9. März fand des Weiteren eine Diskussionsrunde mit dem Titel  „Nein heißt nein“ - nein? Zur Debatte 
um das Sexualstrafrecht und seiner Reformierung“ mit den MdB´s Halina Wawzyniak und Susanna 
Karawanskij statt. 
 
Aktivitäten der Landesarbeitsgemeinschaft LISA: 
Auch dieses Jahr war die LAG LISA in allen Städten und auf Kreisebene aktiv am Frauentag beteiligt. 
(Übersicht siehe Antrag Frauentag Landesvorstand, Februar-Sitzung) Dazu gehören Demonstrationen, 
Filmabende, Mitwirkung an Fachtagungen und Kooperationsprojekte mit Bündnissen.  
 
 
Demonstration Dresdner Bündnis zum 8. März 2016: FRAUEN*RECHTE GRENZENLOS! 
Die Demonstration erfreute sich reger Beteiligung. DIE LINKE Sachsen war mit einem eigenen Stand 
vertreten. Zudem gab es einen Redebeitrag von MdL Sarah Buddeberg. Gleichfalls waren und sind 
Vertreterinnen aus der Stadtratsfraktion aktiv im Bündnis und an der Organisation der Veranstaltung 
beteiligt.  
 
Schlussbemerkung 
DIE LINKE. Sachsen war auf allen Ebenen deutlich und sichtbar vertreten. Dabei waren wir sowohl in der 
Form jeweiliger Aktionen als auch durch die aktive Zusammenarbeit mit Bündnispartner*innen breit 
aufgestellt und vertreten. Erfahrungsberichten zufolge sind die Aktionen sehr gut verlaufen, gab es ein 
positives Feedback und z.B. in Hinblick auf die Demonstration in Dresden, eine erhöhte Beteiligung. 
Perspektivisch wäre eine stärkere Rückmeldung und der Austausch über Planungsstände mit den 
Kreisverbänden und Verantwortlichen wünschenswert. Zudem sollte im Zuge dessen neues 
Informationsmaterial, welches neben Fragen bestehender Lohnunterschiede auch andere Themen aus 
linker emanzipatorischer  Perspektive behandelt,  entstehen. 


